
Unübersehbar nehmen Pluralität und Heterogenität 
der Schülerschaften im Kontext des schulischen Reli-
gionsunterrichts weiter zu. Gleichzeitig spiegeln sich 
im Alltag und in der Lebenswelt schon der jungen Ge-
neration gesellschaftliche Fragen des Zusammenle-
bens der Religionen sowie des gelingenden und miss-
lingenden Dialogs deutlich wider. 
Angesichts der Vielzahl von religiösen und nicht religi-
ösen Weltanschauungen und den damit verbundenen 
Herausforderungen eines religionsplural sensiblen 
und interreligiös konzipierten Religionsunterrichts 
stellen sich für die Kinder- und Jugendtheologie spe-
zifische Fragen, z.B.:  
Wie affin sind andere Religionsdidaktiken (orthodox, 
islamisch) gegenüber der Kinder- und Jugendtheolo-
gie? Wie können bei einer weiter konfessionell ge-
bundenen Perspektive für die Kinder- und Jugend-
theologie Theologien anderer Religionen eingebun-
den werden? 
Die Tagung thematisiert aktuelle Herausforderungen 
für die Kinder- und Jugendtheologie, die sich im Blick 
auf die interreligiöse Perspektive in grundsätzlicher 
wie in unterrichtspraktischer Hinsicht stellen. 
 
Anmeldung 

Die Tagung findet hybrid statt. Wir bitten um verbind-
liche Anmeldung (mit Angabe, ob in Präsenz oder di-
gital) bis 15.02.2024 unter: hanna.roose@rub.de  

Organisation 
Lehrstuhl Praktische Theologie/ 
Religionspädagogik 
Mail:  ev.relpaed@rub.de 
Tel.: +49(0)234-32-22206 

Veranstaltungsort 
Ruhr-Universität Bochum 

GABF 04/711 
Universitätsstraße 150 
44801 Bochum 

 

 
Anreiseinformationen zur Ruhr-Universität Bochum 
für Auto-, Bahn-, Fern und Nahanreisende finden Sie 
unter: http://www. ruhr-uni-bochum.de/anreise/ 
 
Übernachtungsempfehlungen 

Zwei ibis-Hotels in direkter Bahnhofsnähe. 
ibis Styles Bochum Hauptbahnhof, Kurt-Schumacher-
Platz 13-15, 44787 Bochum, Tel. +49(0)234-91430 
und ibis Bochum Zentrum, Universitätsstraße. 3, 
44789 Bochum, Tel.: +49(0)0234-33311. 
 
Landesspracheninstitut LSI der RUB, Laerholzstraße 
84, 44801 Bochum, +49(0)234-68740. Hier gibt es 
auch Mehrbettzimmer und sogar eine Suite! (Ab Ja-
nuar buchbar) 
 
DJH-Jugendgästehaus Bermuda3Eck, Humboldtstr. 
59-63, 44787 Bochum, Tel. +49(0)234-41757990. 

           
 

JAHRESTAGUNG 

Netzwerk „Kinder- und Jugendtheologie“ 

 

„Kinder- und  
Jugendtheologie –  

interreligiös“ 
 

vom 11.03. – 12.03.2024 

 

Lehrstuhl Praktische Theologie /  
Religionspädagogik 

der Ev. Theologischen Fakultät  

Prof. Dr. Hanna Roose  
 

IN KOOPERATION MIT 

Prof. Dr. Petra Freudenberger-Lötz, Kassel 
Prof. Dr. Oliver Reis, Paderborn 
Prof. Dr. Thomas Schlag, Zürich 

mailto:hanna.roose@rub.de
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Tagungsprogramm 
 

Montag, 11. März 2024  

 

12.00   Ankunft  
Mittagessen in der Mensa der RUB 

 
12.45 – 13.00  Begrüßung (Hanna Roose) 
 
13.00 – 14.00  Kinder- und Jugendtheologie interre-

ligiös – eine Frage der Komplexität? 

  (Hanna Roose) 
 
14.00 – 15.00 „Kinder- und Jugendtheologie inter-

religiös weitergedacht“ – Überlegun-
gen zur wechselseitigen Produktivität 
allzu selbstverständlicher Begrifflich-
keiten  
(Thomas Schlag) 

   

15.00 – 15.30  P a u s e 
 
 
15.30 - 16.30 Interreligiöse Bildung als zentrale Ka-

tegorie im Lehramtsstudium der Uni-
versität Kassel: Einblicke in die „Kin-
derakademie Weltreligionen im 
Dialog“ und das „Studienprofil Inter-
religiöse Kompetenz“.  

  (Petra Freudenberger-Lötz /  
Katharina Gaida / Annegret Reese-
Schnitker) 

 

 

16.30 – 17.30  (Parallele Sitzungen) 

Gemeinsam reden über Gott in inter-
religiöser Perspektive – Implikatio-
nen von interreligiösen Fortbildun-
gen zur Öffnung des 
Religionsunterrichts im Lichte der 
Kinder- und Jugendtheologie  

(Jennifer Jakob / Elif Medeni) 

 

Die Frage nach Jugendtheologie in 
der orthodoxen Religionspädagogik 

(Yauheniya Danilovich) 

 

17.30 -17.45 P a u s e 

 

17.45 – 18.45 Hilft die Kinder- und Jugendtheologie 
den Anspruch des interreligiösen Ler-
nens einzulösen? Überlegungen mit 
Blick auf das dialogische und existen-
tielle Denken 

  (Alexander Unser) 
 
19.00  Gemeinsames Abendessen  
  Ort: Q-West in der Ruhr-Universität 
 
 

Dienstag, 12. März 2023  

8.30 – 9.30 „Chancen und Fallen für die Kinder- 
und Jugendtheologie im interreligiö-
sen Lernen“ 

   (Karlo Meyer) 
 
9.30 – 10.30 „Aber was, wenn Koran auf biblisch 

Bibel heißt?“ Beobachtungen und  

Überlegungen zu einer Religionsthe-
ologie von Grundschulkindern 
(Axel Wiemer) 
 

10.30 – 11.00  P a u s e 
 
11.00 – 12.00 (Parallele Sitzungen) 
  Wie kann die Perspektive von Kin-

dern in der islamischen Theologie 
und Religionspädagogik Geltung er-
langen? 

  (Fahimah Ulfat) 
 

Theologische Gespräche mit Kindern 
aus islamischer Perspektive 

  (Ahmed Elshahawy) 
 
12.00 – 13.00 Religiöse Vielfalt und offene Konfes-

sionalität. Religiöse Bildungsprozesse 
mit jungen Erwachsenen im Religi-
onsunterricht an berufsbildenden 
Schulen 
(Matthias Gronover) 
 

 
13.00 – 14.00 P a u s e 
   
14.00 – 15.00 Hospitable Education in the Dutch 

post-pillarized plural society. A jour-
ney from mono-religious, through in-
ter-religious and inclusive education, 
to hospitable education welcoming 
‘the other‘ 

  (Ina ter Avest) 
 
15.00 – 15.30  Rückblick und Ausblick 

(Petra Freudenberger-Lötz, Oliver 
Reis, Hanna Roose, Thomas Schlag) 


